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Hoffnung in der Verzweiflung

Liebe Leserinnen, liebe Leser

Wussten Sie, dass das Kalender-
jahr und das Kirchenjahr zwei ver-
schiedene Dinge sind? Es ist sinn-
voll, dass das Kirchenjahr mit dem 
Beginn des Evangeliums von Jesus 
Christus übereinstimmt, nämlich 
mit seiner Geburt. Das Kirchenjahr 
beginnt mit der ersten Adventswo-
che und mit dem ersten Advents-
sonntag am 30. November 2025. 
Der Advent ist die Zeit der Vorberei-
tung auf die Geburt Jesu. Was gibt 
es vor der ersten Adventswoche? 
Man kann sich das Kirchenjahr wie 
einen Ring vorstellen. Anfang und 
Ende liegen unmittelbar nebenein-
ander. Der letzte Sonntag dieses 
Kirchenjahres fällt auf den 23. No-
vember. In der reformierten Kirche 
wird er «Ewigkeitssonntag» ge-
nannt, in der katholischen Kirche 

«Totensonntag». An diesem Tag 
denken die Kirchen an das Ende 
des Lebens und an die lieben Men-
schen, die verstorben sind. Dürfen 
wir unsere Existenz wie einen Ring 
vorstellen? Dürfen wir auf ein Leben 
nach diesem Leben hoffen? Be-
ginnt nach dem Leben in dieser 
Welt, das Leben im Reich Gottes? 
Der Ewigkeitssonntag ist kein Tag 
der Verzweiflung, sondern der Hoff-
nung.

Nichts ist sicherer als unser eigener 
Tod. Ort und Tag unseres letzten 
Atemzugs sind uns unbekannt. Si-
cher ist nur der Tod. Deshalb ist es 
wichtig, dass wir regelmässig über 
unsere eigene Vergänglichkeit 
nachdenken — auch nur, um uns 
demütig zu halten. 

Für viele gibt es «irgendetwas» nach 

dem Tod. Der Tod und das Ende 
des Lebens müssen jedoch nicht 
identisch sein. Wenn wir mit Ster-
benden sprechen oder Menschen, 
die ein Nahtod-Erlebnis hatten, 
staunen wir über ihre Berichte. 
Manche sehen ein helles Licht, das 
sie umhüllt. Ein Licht, das Wärme 
und Liebe ausstrahlt. Andere sehen 
einen Weg, der zu einem wunder-
baren Ort führt. Solche Bilder kön-
nen Menschen auf den eigenen Tod 
vorbereiten. Sie helfen auch, demü-
tiger zu leben und liebevoller mit 
seinen Mitmenschen umzugehen. 

Die Bibel hat zu diesem Thema viel 
zu sagen. Sie lädt uns zum Nach-
denken ein: «Mach uns bewusst, 
wie kurz unser Leben ist, damit wir 
endlich zur Besinnung kommen!» 
(Psalm 90,12). Hier erhalten wir den 
wichtigen Hinweis, dass es hilfreich 

sein kann, das Ende im Blick zu ha-
ben, um eine neue Perspektive für 
die Gegenwart zu gewinnen. Mitge-
fühl im Umgang mit anderen Men-
schen und Zuwendung zu Gott sind 
manchmal das Resultat einer tief-
greifenden Reflexion über die Be-
schränktheit unseres Lebens. Im 
Psalm 39,5-7 lesen wir: 
«Herr, lass mich erkennen, wie kurz 
mein Leben ist und dass meine 
Tage gezählt sind; wie vergänglich 
bin ich doch! Wie begrenzt ist das 
Leben, das du mir gabst! Ein Nichts 
ist es in deinen Augen! Jeder 
Mensch, selbst der Stärkste, ist nur 
ein Hauch, der vergeht — schnell 
wie ein Schatten verschwindet er. 
Sein Tun und Treiben ist viel Lärm 
um nichts! Er häuft sich Reichtümer 
an und weiss nicht, was einmal da-
raus wird.» Diese Worte klingen fast 
nach Verzweiflung. Sie sind gefolgt 



von der Frage:«Mein Herr, worauf 
kann ich da noch hoffen?» Darauf 
folgt aber die Antwort: «Herr, du 
allein bist meine Hoffnung!» (Psalm 
39,8). Zwar ist das Leben flüchtig 
und vergänglich, aber es gibt auch 
etwas anderes, das felsenfest ist: 

Gott. In ihm dürfen wir in diesem 
Leben und über dieses Leben hin-
aus hoffen. Jesus versprach genau 
diese Hoffnung einer jungen Frau, 
die ihren Bruder verloren hatte. Er 
sagte: «Ich bin die Auferstehung 
und das Leben. Wer an mich glaubt, 

wird leben, auch wenn er stirbt» 
(Johannes 11,25). Zweifellos gibt 
uns Gott Hoffnung auch wenn wir 
einen Verlust erleben. 

Am Ewigkeitssonntag, dem 23. 
November um 10 Uhr, werden wir 

einen besonderen Gottesdienst zu 
diesem Thema feiern. 

Pfr. Francesco Mordasini

Reformationssonntag

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

Am 2. November 2025 sind Sie 
um 10 Uhr herzlich eingeladen, mit 
uns in unserer Kirche den Reforma-
tionssonntag zu feiern. Wir freuen 
uns auf die Musik der Timeless 

Band, auf Lieder und auf das 
Abendmahl. Zürich war ein grosses 
reformatorisches Zentrum. Zu 
Recht denkt man dabei an Ulrich 
Zwingli. Sein Nachfolger Heinrich 
Bullinger hatte, wenn möglich, noch 
mehr Einfluss auf die Reformation. 

Er festigte sie nicht nur in Zürich, 
sondern auch in Europa und der 
ganzen Welt. Die Menschen der 
Reformation können auch heute 
noch eine Inspiration für uns sein. 
Wir staunen noch heute über das, 
was vor über 500 Jahren ohne die  

heute verfügbaren technologischen 
Mittel vollbracht wurde. Am Refor-
mationssonntag wollen wir uns von 
den Menschen der Reformation in-
spirieren lassen.

Pfr. Francesco Mordasini



Einladung zur Kirchgemeindeversammlung
am Mittwoch, 03. Dezember 2025, 19.00 Uhr,  
im Saal des Kirchgemeindehauses der reformierten Kirche Dielsdorf

Behandelt werden folgende Traktanden:
1.	 Wahl der Stimmenzählenden
2.	 Protokollabnahme der KGV vom 12. Juni 2025 
3.	 Genehmigung des Voranschlages 2026 und Genehmigung des Steuerfusses von 12 %
4.	 Informationen
5.	 Anfragen gemäss § 17 des Gemeindegesetzes und Mitteilungen

Teilnahmeberechtigt und zur Kirchgemeindeversammlung eingeladen sind alle Mitglieder der reformierten 
Kirchgemeinde Dielsdorf, die das 16. Altersjahr vollendet haben und über das Schweizer Bürgerrecht oder 
eine ausländerrechtliche Bewilligung B, C oder Ci verfügen. 
Die Akten liegen ab dem 3. November 2025 im Sekretariat der reformierten Kirche (bitte beachten Sie die 
Öffnungszeiten) zur Einsichtnahme auf. Ferner wird der Voranschlag 2026 gleichzeitig auch auf unserer Home-
page zur Einsichtnahme aufgeschaltet.
Anfragen von öffentlichem Interesse sind gemäss § 17 des Gemeindegesetzes bis spätestens zehn Arbeits-
tage vor der Kirchgemeindeversammlung dem Präsidenten der Kirchenpflege schriftlich und vom Fragesteller 
unterzeichnet einzureichen.
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Kontakt

Sonntag 2. November, 10 Uhr
Gottesdienst 
am Reformationssonntag
mit Abendmahl
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
mit der Timeless Band
Kollekte: Reformationskollekte

Sonntag 9. November, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Schweizerische 
Bibelgesellschaft

Sonntag 16. November, 10 Uhr
Gottesdienst
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Wycliffe.ch

Sonntag 23. November, 10 Uhr
Gottesdienst
am Ewigkeitssonntag
Pfarrer Francesco Mordasini
Organistin Valeria Christoffel
mit dem Ad hoc Chor
Kollekte: Spendgutkonto der 
ref. Kirche Dielsdorf

Sonntag 30. November, 10 Uhr
Gottesdienst am 1. Advent
Pfarrer Alexander Nussbaumer
Organistin Valeria Christoffel
Kollekte: Mission 21

Sonntag 7. Dezember, 10 Uhr
Gottesdienst am 2. Advent
Pfarrer Francesco Mordasini
Organist Alberto Rinaldi
Kollekte: Winterhilfe Schweiz

Aktuelle Informationen und 
Onlinepredigten finden Sie auf 
unserer Webseite:
www.kirche-dielsdorf.ch

Kinder

Kolibri und Domino
Weihnachtsmusical
15. Nov. Rollenverteilung
22. und 29. Nov. Proben
jeweils 10-13 Uhr
Kontakt:  
Cornelia Pryde 079 488 92 91

Eltern-Kind-Singen
Jeden Freitag, ausser in den 
Schulferien, 9.30-11 Uhr
in der ref. Kirche.
Kontakt: 
Sara Flury 079 380 61 78

Ökumenisches Kontaktkafi

Fiire mit de Chliine
Donnerstag 6. November, 
9.30 Uhr 
in der kath. Kirche 

Offener Treff
Donnerstag 20. November, 
9.30 Uhr  
im ref. Kirchgemeindehaus

Kontakt:  
Alexa Marchetti 044 853 18 29
Jasmin Rutz 076 344 25 31

Nächste Ausgabe der Lokal-
beilage: 28. November 2025 

Unti
2. Klasse
Mittwoch 19. November
13.30-15.30 Uhr
Kontakt:  Carolina Mordasini

JuKi
5. & 6. Klasse
Freitag 28. November
17.30-19.30 Uhr
Kontakt:  Carolina Mordasini

1. &  2. Oberstufe
Boxästopp in Steinmaur
Freitag 7. November
20-21.30 Uhr
Kontakt:  
Naomi Müller 078 402 95 51

Seniorennachmittag

Donnerstag 27. November 
14-16 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus

Jeweils im Anschluss an die 
Gottesdienste in der ref. 
Kirche Dielsdorf sind alle zum 
Kirchenkaffee eingeladen

Männerabend

Mittwoch 19. November  
ab 18.30 Uhr
Input und Austausch bei 
einem Essen 
im Kirchgemeindehaus

Information und Anmeldung: 
Pfr. Francesco Mordasini

Mittagsträff

Mittwoch 12. November 
12-13.30 Uhr
Alle sind zum gemeinsamen 
Zmittagessen im ref. Kirch- 
gemeindehaus willkommen.

Kaffeepause

Mittwoch 5. November
Mittwoch 19. November
ab 14 Uhr
im ref. Kirchgemeindehaus

Frauenkreis

Freitag 7. November
Freitag 21. November
9-10.15 Uhr
im Kirchgemeindehaus

Kontakt: Carolina Mordasini

Ad hoc Chor Dielsdorf

Singprobe jeden Dienstag 
19.30-21.30 Uhr
in der kath. Kirche Dielsdorf
Kontakt: 
Johanna Hort 044 583 21 78


